
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Heiden        –        Pfarreiratssitzung am Mittwoch, 11.12.2019 

Protokoll 

Anwesenheit: lt. Liste 

Start: im Anschluss an die Abendmesse, ca. 20.10 Uhr 

Einstimmung: adventlicher Text „Der Traum eines Baumes“ 

 

TOP 1:  Fahrradwallfahrt 2020 

Hanni Thesen möchte die Organisation der Fahrradwallfahrt nach Eggerode nach langer Zeit, für die ihr 

herzlich gedankt sei, abgeben. 

Margret Vestrick würde sich mit ihr in Verbindung setzen, um künftig die Planungen zu übernehmen. 

Weitere Interessenten können sich gerne melden. 

 

TOP 2: Termine 2020 

Der Pfarreirat trifft sich im kommenden Jahr an folgenden Terminen: 

Do 30.01. 

Mo 02.03. (der ursprünglich vorgeschlagene Termin 16.03. wurde wegen der Israel-Reise vorverlegt) 

Di 12.05. 

Mi 24.06. 

Do 10.09. 

Mo 26.10. 

Di 08.12. 

Mi 27.01.2021 (Überhangstermin zur Planungssicherheit) 

 

 

TOP 3: Ökumenisches Neujahrstreffen 

Es soll am 26.01.2020 stattfinden. N. Nienhaus spricht M. Wissing vom Ökumeneausschuss an, um die 

anschließende Bewirtung zu klären. Die Predigt übernimmt in diesem Jahr Pfarrer Mikoteit. 

 

TOP 4: Datenschutz 

Pfarrer Ende berichtet über den kirchlichen Datenschutz, die Übergangszeit ist nun abgelaufen und die 

Datenschutzverordnung müsse nun umgesetzt sein.  

Datenschutzverletzungen können mit höheren Bußgeldern belegt werden. Pfarrer Ende möchte die 

Datenschutzverordnung nun wieder ins Bewusstsein rufen und bittet um verstärktes Augenmerk auf 

diese Aspekte. 

- Einwilligungserklärungen (z. B. für die Veröffentlichung von Fotos) müssen aktuell bleiben → in 

der Regel gelten diese pro Aktion. 

- Wer im privaten Umfeld persönliche Daten aufbewahrt, muss diese in einem Ordner in einem 

abschließbaren Schrank verwahren. 

- Das Bistum bietet datenschutzrelevante Vordrucke für verschiedene Aktionen an, das Pfarrbüro 

hilft. 

 



TOP 5: Synodaler Weg 

Die Gemeinden sollen den synodalen Weg, der am 1. Advent seinen Auftakt fand, – im Gebet, durch 

Themenabende, Diskussionsrunden zu „brennenden Fragen“ begleiten. 

In St. Georg wird an jedem 2. Sonntag im Monat das synodale Gebet als Fürbitten gebetet. Dafür 

werden Zettel in den Bänken ausgelegt. Zunächst soll diese Regelung bis Ostern gelten, nach einer 

Sommerpause kann im Herbst wieder eingestiegen werden. Insgesamt sind zwei Jahre vorgesehen. 

 

TOP 6: Verschiedenes  

Der Kindergarten lässt seinen Dank für den zum Jubiläum geschenkten Baum über C. Vestrick 

ausrichten. 

 

Änderungen in den Planungen zur Jubiläums-Festwoche 2020.  

Die aktuellen Überlegungen/Planungen sehen wie folgt aus: 

Sa 06.06. Kinderschützenfest im Vogelpark organisiert durch die Schützenbruderschaften/den 
Schützenverein 

So 07.06. Eröffnungsgottesdienst mit Beteiligung des Kinderchors und Shaloms 

Mo 08.06. Für die Kindergartenkinder ist Frau Schupp aus Diepholz angefragt, die ein eigenes 
Puppentheater zum Heiligen Georg schreiben und im Pfarrzentrum aufführen würde. 
Claudia Vestrick übernimmt den Kontakt, um genauere Zeiten und Bedingungen 
abzusprechen, sodass die Kindergartenkinder zur Abholzeit zurück in der Einrichtung 
sein können. 

Di 09.06. 14.30Uhr plattdeutscher (Wort-)Gottesdienst im HSJ (es gibt noch keine genaueren 
Planungen oder Absprachen, ob Pastor Kempe oder Thomas Berger als Gast diesen 
mitfeiert) 
Doppelkopp-Turnier im HSJ 
Abends: literarisch-kulinarischer Spaziergang als Angebot des Büchereiteams 

Mi 10.06. An der Grundschule soll die bewährte Trommelaktion stattfinden. 
Die Einbindung und Gestaltung eines afrikanischen Gottesdienstes wird vom Eine-Welt-
Ausschuss beim nächsten Treffen am 01.02. besprochen. 

Do 11.06. Fronleichnams-Prozession mit Weihbischof Hegge, anschließend Gemeinde-Imbiss 
unter dem Motto „Wenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt“. Vorgesehene 
Strecke ist turnusgemäß (nachdem eine Nachbarschaft ihre weitere Vorbereitung nach 
langer Zeit, wofür ihr herzlich gedankt sei, abgesagt hat): Velener Straße – Ramsdorfer 
Straße – Gemener Straße – Up de Worte 

Fr 12.06. Die Kolpingfamilie bietet Kaffee und Kuchen an.  
Anschließend findet ein Referentenvortrag statt. 

Sa 13.06. Open-Air-Kino auf einer Großleinwand.  
Sollte diese verfügbar sein beschließt der Pfarreirat einstimmig (bei einer Enthaltung) 
eine Leinwand zu mieten, um am Nachmittag eine Familienvorstellung anzubieten und 
nach der Vorabendmesse (evtl. auch „open air“) eine Erwachsenenvorstellung.  
Um die Filmauswahl will sich C. Zoll kümmern. 

So 14.06. 10.00Uhr Familienmesse, zu der Geistliche (im weiteren Sinne), die aus Heiden 
hervorgegangen sind eingeladen werden 
Anschließend findet das Pfarrfest statt. 
Die KAB kümmert sich um Getränke und evtl. eine Cocktailbar. 
Der Pfarreirat hätte selbst die Einrichtung einer Cocktail- oder Smoothiebar erwogen. E. 
Albersmann übernimmt die Absprache mit der KAB. 
Die früher übliche Pfarrfest-Laufkarte für Kinder könnte wieder eingerichtet werden. 
Diese könnte als gesamte für einen bestimmten Preis erworben werden, die Kinder 
dann die Teilnahme an verschiedenen Aktionen und den Verzehr verschiedener 



Speisen und Getränke abstempeln lassen. Ein Kartenvertrieb über den Pfarreirat wäre 
denkbar. Diese Idee muss noch überdacht und ggf. weiterentwickelt werden. 

Di 
Sa 

16.06. 
20.06. 

21.00 Uhr Deutschland – Frankreich 
18.00 Uhr Deutschland – Portugal 
Um diese beiden Fußballspiele zeigen zu können, wird eine Großleinwand angefragt, 
für die es dankenswerterweise schon einige Sponsoren gibt und auch noch angefragt 
werden sollen. 
Die Verwendung dieser Gelder für diesen Zweck legitimiert sich darin, dass wir – neben 
dem Engagement für Makukuulu, Indien und in der Weltkirche – auch unserer 
Gemeinde etwas Gutes tun dürfen und hier zum Beispiel Gemeinschaft erfahrbar 
machen. 
Diese Termine wurden aus der eigentlichen Festwoche herausgenommen, um 
attraktive Spiele zeigen zu können. 
Generell wurde diese Idee aufgegriffen, um sich als Gemeinde anders zu präsentieren 
und alle Menschen ansprechen zu können. 
Als Ort ist der Rathausplatz besser geeignet als die Gemeindewiese hinter der Kirche, 
weil hier zum einen viele Hundehinterlassenschaften liegen bleiben und zum anderen 
der Rathausplatz unter dem Sicherheitsaspekt mehr Fluchtwege bietet. 

 

Es gibt eine Anfrage an den Öffentlichkeitsausschuss, ob es denkbar wäre, die Veröffentlichung des 

GEORG-Magazins zeitlich näher an die großen Feste zu legen, damit die darin veröffentlichen Termine 

zeitnah griffbereit sind. Pfarrer Ende nimmt diese Anfrage mit in den Ausschuss. 

 

Ende: 21.45Uhr 

Protokoll: Andrea Bußkamp 


